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uff! frohe Schaar / vereinter ae en Söhne / 


8 „ Woff fetzt den Flor / von deinemalngeſicht / 


M - Mach daß der Krantz der Luſt / die muntre 


c laͤffe kroͤne / 
Denn dieſer frohe inne ha dir ein Fren⸗ 
— ben Sid 
— Schatten blaſſer Sorgen / 
Denn es geht ein neuer Morgen / 
Unſern bloͤden Mugen auff / 
Und hemmt aller Plagen Lauff / 
Darumb ſollen keine Schmertzen / g . 
Die beliebte Munterkeit / der erfreuten Sinne ſchwaͤrtzen 


Sit theurer Schultz / Dir als beliebtem Sehrer / 


Mird abermahls bey Deinem Mahmens⸗Sicht / 
on der geringen Zahl / der Dir ergebnen Hoͤrer / 
Ein neu Gedaͤchtniß⸗Mahl / der Treue auffgericht / 
Drumb nimm unſrer Mreude⸗Deichen / 
Die wir Dir jetzt uͤberreichen / 
Mit gewohnter Güte an, 
nd vergoͤnne theurer Mann / | 
Daß zu dem erlebten Gluͤcke / 
Unſrer Hertzen Sintracht Dir / pU» über Wuͤnſche 


Vu zeigeſt uns in Deinen klugen Lehren / 
Den rechten Weg der zu der Weißheit fuͤhrt / 
Wie man die Hoͤllen Brutt / der Laſter ſoll zerſtöͤren / 
Und wie der Tugend⸗Glantz / des Lebens⸗Wandel ziert. 
Ja was in den tieffſten Gruͤnden / 
Alt / und neuer Kunſt / zufinden. 
Das macht Dein beredter Mund / 
Nit der groͤſten Anmuth kund / 
So / daß deutlich darzuſtellen: | 
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Wem nun bekant daß nach der Romer Sitten / 
Ein Brunnen Feſt / Jahr⸗weiſe zubegehn / 
Umb die chriſtallne Fluth mit Blumen zubeſchuͤtten / 
Der wird auch mehr als bald jetzt unſern Vorſatz ſehn / 
Nehmlich daß wir Dir zu Ehren / 
Unſre Sayten laſſen hoͤren / | 
Und bey Deinem Mahmens⸗ Dicht 
Jeder Deiner Hoͤrer ſpricht: d 
Auff verbannet alles Sehnen / 
Und laßt uns vielmehr anheut / unfern Meißheits⸗Brun⸗ 
nen kroͤnen. 


Jedoch wer will jetzt unſern Wunſch begluͤcken / 


Und liefert uns fo theure VBaben ein / 
Die alle Danckbarkeit vermoͤgend aus zu druͤcken / 


Met der wir werther Mann / ran laͤngſt verbunden 


Denn bey Deines Ruhmes Glänzen, | 
Schicket es fid) nicht mit Hraͤntzen / 
Eitler Blumen auffzuziehn / 
Ote in einen Nun verbluͤhn / 
Darumb muͤſſen ſtaͤrckre Sachen / 
Unſre Ehrfurcht / unſre Pflicht / unſre Treue fi ichtbar machen. 


Was aber kan Gelehrte ſo vergnuͤgen / 
Und was iſt wohl bey ihnen mehr beliebt? 
Als wenn die Stamme ſich / nach ihren Willen biegen / 
Und ſich des Hoͤrers Hertz / dem Lehrer uͤbergiebt. 
Drumb giebt auch der Hoͤrer Schlieſſen 
Theurer Wann zu Deinen Süffen 
Ihrer Hertzen Babe ein / 
Laß fie nicht verworffen ſeyn. 
Vielmehr gönne uns das Gluͤcke 
daß zugleich dein Mahmens⸗ Met / unfeer Wünsche 
Opffer ſchmuͤcke. 
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Es iſt zwar ſchlecht was wir dir übergeben 
Doch liefern wir / es voller Freude ein / | 
Die weilen wir bey uns der fetten Hoffnung leben: 
Du werdeſt beym Geſchenck / ein Artaxerxes ſeyhn / 
Deſſen Fuͤrſtliches Gemuͤthe / 
Hit der allergroͤſten Guͤte / 
Statt des Goldes Waſſer nahm 
Wenn es nur aus Liebe kam. 
Und alſo auch unſre Gaben / 
Durch den Beyſatz reiner Pflicht / n Gluͤck zu hoffen 
ngen. m 


Wir wuͤnſchen Dir / von grunde unſrer Seelen / 
Belobter Tann / ein ſtetes Wohlergehn / a 
Der Simmel laß Dir nichts als nur die Truͤbſal fehlen / 
Und ein beſtaͤndig Gluͤck / mag Oir zur Seiten ſtehn. 
G Ott laß Dich des Pindus Spitzen / 
Lange Jahre unterſtuͤtzen / | 
Und leg Dir in ſtiller Ruß / 
Neffors hohes Alter zu / 
Auff daß Deine weiſe Lehren / 
Auch an vielen anderen ihre hohe Krafft bewaͤh ren. 


Wir aber die Dir dieſes Opffer bringen / * 
Verſprechen Dir in tieffſter Schuldigkeit / ! 
Die füffe Gëtter, oft der Meißheit zubeſingen / 
Die Dein gelehrter Mund / in unſre Wertzen frout ` ` 
Nichts ſoll unſern Vorſatz ſtoͤhren | 
Deine Lehren zuverehren / 
Und ſo lange noch das Blut 
In den Adern Dienfte thut / 
Ruffet Hertz und Mund der Hoͤrer: 


Gebe glüclich / ebe wohl lebe lange Bn 
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